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leasingdeckung

Mit einer Leasingdeckung sichert ein Leasinggeber seine 
Leasing forderung aus einem grenzüberschreitenden Leasing-
 geschäft gegenüber einem ausländischen Leasingnehmer ab.

was wird abgesichert?

Die Leasingdeckung bietet Schutz vor einem Zahlungsausfall
 aufgrund 

@ der Nichtzahlung der Leasingforderung innerhalb von einem
oder 6 Monaten nach Fälligkeit je nach Art der Leasingdeckung
 (protracted default) 

@ der Insolvenz des Leasingnehmers 

@ staatlicher Maßnahmen und kriegerischer Ereignisse

@ der Nichtkonvertierung/-transferierung von 
Landeswährungs beträgen

@ der Beschlagnahme der Ware aufgrund politischer Umstände

@ der Unmöglichkeit der Vertragserfüllung infolge politischer
Gegebenheiten

Die Zahlungsbedingungen können einem vergleichbaren Liefer ge-
schäft entsprechen. Es können aber auch Annuitäten, d. h. durch-
 gehend gleichhohe Leasingraten mit fallendem Zins- und steigen-
dem Tilgungsanteil, gebildet werden.

wer kann eine leasingdeckung 

erhalten?

Die Leasingdeckung steht sowohl deutschen Produzenten, die
direkt mit einem Leasingnehmer im Ausland Leasingverträge ab -
schließen (Hersteller- bzw. direktes Leasing), als auch deutschen
Leasing gesellschaften, welche die Ware von einem deutschen
Exporteur zum Zwecke des grenzüberschreitenden Leasings er wer-
ben (indirektes Leasing), zur Verfügung. 

welche varianten der 

leasingdeckung gibt es?

Der Bund kennt zwei Varianten der Leasingde ckung:

@ die Leasingdeckung, die in ihren Kon ditionen (Selbst beteiligung,
Karenz- und Scha denbear bei tungsfristen) mit einer Lieferanten-
 kredit deckung vergleichbar ist,

@ die Leasingdeckung zu Finanzkreditkonditionen für bestimmte
Finanzierungsleasingmodelle.

Eine Leasingdeckung zu Finanzkreditkonditionen kann nur über-
nommen werden, wenn das Leasingmodell eine mit einem Finanz-
kredit vergleichbare Finanzierungsfunktion erfüllt. Dies setzt ins be-
sondere voraus, dass zwischen Hersteller und Leasingnehmer eine
Leasinggesellschaft geschaltet und eine so genannte „leasingtypi-
sche Abtretungskonstruktion“ vereinbart ist. Ferner muss es sich um
Leasing im Investitionsgüterbereich handeln und der Leasinggeber
eine Banklizenz besitzen oder zum Konsolidierungskreis einer deut-
schen Bank gehören. Im Einzelfall können auch sonstige Leasingge-
sellschaften für eine Leasingdeckung zu Finanzkreditkonditionen in
Betracht kommen.

wie muss der leasingvertrag 

ausgestaltet sein?

Die Leasingdeckung ist für Voll- oder Teilamortisa tionsverträge
erhältlich. Der Leasinggeber muss entweder Eigentümer des Leasing-
 gegenstandes oder zumindest berechtigt sein, die Leasingsache bei
Zahlungsverzug des Leasingnehmers zurückzunehmen bzw. das
Nutzungsrecht zu entziehen.

Bei einer Leasingdeckung zu Finanzkreditkonditionen muss sich der
Leasinggeber von seiner Ge währleistungspflicht freizeichnen und
die Gewähr leis tungsansprüche gegen den Lieferanten an den aus-
ländischen Leasingnehmer abtreten.

für welchen zeitraum 

besteht deckungsschutz?

Der Deckungsschutz beginnt mit der jeweiligen Versendung der
Ware und endet erst mit der vollständigen Erfüllung der gedeckten
Leasingforderungen.

kann die deckung für eine refinanzierung

genutzt werden?

Die sich aus der Leasingdeckung ergebenden Ansprüche können –
zusammen mit der Leasingforderung – zu Refinanzierungszwecken
an  Kreditinstitute sowie an Forfaitierungsgesellschaften abgetreten
werden.
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was kostet eine leasingdeckung?

Die Kosten setzen sich aus Bearbeitungsgebühren und der Prämie
zusammen. Die Bearbeitungsgebühren sind abhängig von der Höhe
des gedeckten Kapitalbetrages. Die Prämie ergibt sich aus einem
bestimmten Prozentsatz des zu deckenden Kapitalbetrags (ohne
Zinsen, auch bei Annuitäten). Dieser Prämiensatz orientiert sich im
Wesentlichen an der Bonität des Käufers, dem Länderrisiko sowie
der Risikolaufzeit. Es fällt keine Versicherungssteuer an.

Zur individuellen Berechnung der Prämie steht im Internet ein inter-
aktives Rechentool zur Verfügung. Weitere Informationen enthält
das verzeichnis der gebühren und entgelte.

wann und wie wird entschädigt?

Die Leistung der Entschädigung setzt die Uneinbringlichkeit der
rechtsbeständigen und fälligen Leasingforderung aufgrund eines
der gedeckten Risiken voraus. Bei Leasingdeckungen zu Finanz    -
kreditkonditionen stehen etwaige Gewährleistungsansprüche des
Leasingnehmers jedoch einem Entschädigungsanspruch unter der
Leasingdeckung nicht entgegen. Liegen dem Bund alle erforder-
 lichen Unterlagenn vor, wird die Schadenabrechnung binnen zwei
Monaten bzw. für Leasingdeckungen zu Fi nanzkreditkonditionen
binnen eines Monats auf gestellt. Die Auszahlung der Entschä -
digungssumme erfolgt innerhalb eines Monats bzw. für Leasing-
deckungen zu Finanzkreditkonditionen binnen 5 Bank arbeitstagen.

Der Exporteur ist mit einem selbstbehalt am Ausfall beteiligt.
 Dieser liegt im Regelfall für po li tische Ri siken bei 5 %, für alle üb ri-
gen Risiken bei 15 %. Bei Leasingdeckungen zu Finanzkredit kon di-
 tionen be trägt der Selbstbehalt einheitlich für alle Ri siken 5 %.

wie erhalte ich deckungsschutz?

Die Kontaktaufnahme zum Bund erfolgt über die euler hermes

deutschland ag. 

Für nähere Informationen stehen die Hauptverwaltung in Hamburg
sowie die zahlreichen Au ßen stellen zur Verfügung. Umfangreiches
Informa tions material, Antragsformulare und Allgemeine Bedin gun-
gen können auch unter www.agaportal.de eingesehen und he -
run tergeladen werden.
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die eckpunkte der leasingdeckung 

im überblick:

Deckungsnehmer: deutsche Leasinggeber 
(Produzenten oder Leasing gesell-
schaften)

Deckungsgegenstand: Leasingforderungen aus
 grenzüberschreitenden 
Leasingverträgen

Gedeckte Risiken: Nichtzahlung innerhalb von 
6 Monaten nach Fälligkeit 
(protracted default), 
weitere wirtschaftliche Risiken 
(z. B. Konkurs) sowie politische
Risiken (z. B. Krieg) 

Deckungsvarianten: Leasingdeckung zu Lieferanten-
bzw. Finanzkreditkonditionen

Selbstbeteiligung: Leasingdeckung zu 
Lieferantenkreditkonditionen: 
im Regelfall 5 % bei politischen 
und 15 % bei wirtschaftlichen
Schadenfällen

Leasingdeckung zu 
Finanzkredit konditionen: 
5 % für alle Schadenfälle

Bearbeitungsgebühren: Antrags-, ggf. Verlängerungs- 
und Ausfertigungsgebühren in
Abhängigkeit von der Höhe des
gedeckten Kapitalbetrags

Prämie: bestimmter Prozentsatz 
des gedeckten Kapitalbetrags 
(siehe Rechentool unter 
www.agaportal.de)
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www.agaportal.de

Euler Hermes Deutschland AG
Exportkreditgarantien der
Bundesrepublik Deutschland

Postadresse
22746 Hamburg

Besucheradresse
Gasstraße 27
Hamburg - Bahrenfeld

Telefon: +49 (0)40/88 34-90 00
Telefax: +49 (0)40/88 34-91 75

info@exportkreditgarantien.de
www.agaportal.de

Außendienst: Berlin, Frankfurt, 
Hamburg, Köln, München, Stuttgart


